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Verschaffen Sie sich einen Eindruck 

MIT UNSEREM VIDEOCLIP

Scannen Sie den QR-Code einfach mit 

Ihrem Smartphone ein oder gehen Sie auf

www.lebenshilfe-worms.de

Unser Ziel

Im gemeinsamen Alltag werden behinderte wie nicht 
behinderte Kinder gemäß ihres Entwicklungsstandes 
mit verschiedenen Aufgaben konfrontiert, die sie be-
wältigen sollen.

Dies geschieht zum einen über spielerische Erfahrungs-
möglichkeiten und zum anderen durch angeleitete 
Angebote. In jedem Fall besteht die Möglichkeit, dass 
jeder von jedem lernt.

Wir möchten, dass sich alle Kinder zu eigenveranwort-
lichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten 
entwickeln, die sich in unserer Welt zurechtfinden und 
diese aktiv mitgestalten.

Vorwort Seite   2

Hausfrühförderung Seite   4

Tom-Mutters-Kindergarten Seite   6

Pädagogischer 
Integrationsdienst Seite   8

Familienentlastender Dienst Seite 10

Ferienspiele und Freizeit Seite 12

Eltern gehören dazu Seite 14

Anfahrt  Seite 15

Mitglied werden  Seite 16

Jetzt helfen Seite 18

INHALT
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HAUSFRÜHFÖRDERUNGHAUSFRÜHFÖRDERUNG„In jedem Kind 
beginnt die Menschheit neu“ Heinrich Hanselmann

Ziele der Hausfrühförderung

Durch regelmäßige, individuelle Förderung im gewohn-
ten häuslichen Umfeld, möchten wir nachhaltige und 
bestmögliche Fortschritte für die Kinder erreichen.
Damit unsere Arbeit erfolgreich sein kann, ist ein enger 
Austausch mit den  Eltern sehr wichtig.

Kosten

Die Hausfrühförderung der Lebenshilfe ist Kooperati-
onspartner des SPZ Ludwigshafen (Kinderzentrum). 
Die Kosten werden auf Antragstellung vom örtlichen 
Sozialamt übernommen.

Aufgaben

Die heilpädagogische Hausfrüh-
förderung hat folgende Schwerpunkte:

·  Elternberatung

·  Basale Entwicklungsförderung, als Stimulation zur 
 Aufnahme und Verarbeitung von Umweltreizen

·  Wahrnehmungsförderung

·  Kognitive Förderung

·  Förderung der Motorik

·  Rhythmische Förderung

Was ist Hausfrühförderung?

Unsere Hausfrühförderstelle bietet  Eltern mit Kindern 
Hilfen an, die während der ersten  Lebensjahre (0 bis 
Schuleintritt) in ihrer körperlichen, kognitiven, sprach-
lichen, emotionalen und sozialen Entwicklung Unter-
stützung brauchen.

Wir betreuen Kinder, bei denen Auffälligkeiten diagno-
stiziert, beobachtet oder vermutet werden.

Dazu gehören zum Beispiel:

·  Körperlich beeinträchtigte Kinder

·  Kognitiv beeinträchtigte Kinder

·  Kinder mit Autismus

·  Kinder mit Bindungsstörungen

·  Kinder mit Wahrnehmungsstörungen

·  Kinder mit Sinnesbeeinträchtigungen

·  Frühgeborene

·  Kinder mit sozial-emotionalen 
 Verhaltensauffälligkeiten

·  Sprachanbahnung und 
 kommunikative Förderung

·  Sozioemotionale Förderung

·  Zusammenarbeit mit anderen 
 Therapeuten und Institutionen

Weitere Angebote 
der Hausfrühförderung

·  Kinderkrabbeltreff (nach Anmeldung)

·  Themengebundene Elternabende

·  Elterngesprächskreise

· Beratungsgespräche für Eltern

HAUSFRÜHFÖRDERUNG

Eckenbertstraße 7a | 67549 Worms

Ansprechpartner: Gabriele Reichelt
Tel. 06241 2038-109 oder 06241 2038-115
oh-hausfruehfoerderung@lebenshilfe-worms.de
www.lebenshilfe-worms.de

Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung
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TOM-MUTTERS-KIGATOM-MUTTERS-KINDERGARTEN(K)ein Kindergarten wie alle anderen,
aber ein ganz besonderer!

Unser Kindergarten ist eine integrative Einrichtung, die 
grundsätzlich ALLEN Kindern offen steht – sowohl Kin-
dern mit, als auch Kindern ohne Beeinträchtigung. Bei 
uns wird jedes Kind mit all´ seinen Stärken und Schwä-
chen angenommen und individuell gefördert.

Unsere integrativen Gruppen bieten einen Lebensraum 
mit vielfältigen Erfahrungsmöglichkeiten und Lernan-
reizen. Sowohl die emotionale, vor allem jedoch die so-
ziale und kognitive Entwicklung aller Kinder steht bei 
uns im Mittelpunkt.

Kinder brauchen Kinder! Wir wollen allen Kindern die 
Möglichkeit bieten, ein gesundes Selbstbewusstsein 
aufzubauen, sich und andere zu akzeptieren und emo-
tional anzunehmen.

In fünf altersgemischten Kindergartengruppen betreuen 
wir jeweils 10 Kinder ohne Beeinträchtigung und 5 Kin-
der mit Beeinträchtigung im Alter von drei Jahren bis 
zum Schuleintritt. In unserer Krippe können wir bis zu 
10 Kinder betreuen, wobei wir bis zu zwei Kinder mit 
Beeinträchtigung aufnehmen können.

Unser Tagesablauf ist gut strukturiert, um allen Kin-
dern ein Gefühl der Sicherheit, Geborgenheit und 
Verlässlichkeit zu geben. So wird der Tag z.B. durch 
verschiedene Rituale wie Tisch-Sprüche vor den Mahl-

Ergotherapie
Passend zum jeweiligen Entwicklungsstand des be-
treffenden Kindes wird ein spezielles Konzept erstellt, 
durch das eine größtmögliche Verbesserung im moto-
rischen und sensomotorischen Bereich erreicht werden 
kann.

Physiotherapie
Ziel der Therapie ist es, die natürlichen Bewegungsab-
läufe zu verbessern und eine optimale individuelle 
Bewegungsfreiheit zu ermöglichen. Während der 
 Therapieeinheiten werden soziale und kognitive Erfah-
rungen gesammelt, die sich motivierend auf die Kinder 
auswirken.

Logopädie
Die Sprachtherapie richtet sich an Kinder, die Probleme 
mit dem Sprechen an sich haben oder deren Sprachent-
wicklung verzögert ist. Es gibt zudem spezielle Ange-
bote für nicht-sprechende Kinder.

zeiten oder einem gemeinsamen Abschlusskreis ein-
prägsam gestaltet. Zwischen 8.00 und 9.00 Uhr dürfen 
sich alle Kinder in der gesamten Einrichtung frei be-
wegen, Freunde in anderen Gruppen besuchen und 
die verschiedenen Räume erkunden. Auf diese Weise 
lernen die Kinder alle Erzieher der Einrichtung kennen. 
Um 9.00 Uhr finden sich alle Kinder in ihrer Gruppe zum 
gemeinsamen Frühstück ein.

Zwischen angeleiteten Angeboten, die gezielt be-
stimmte Lernbereiche der Kinder fördern, bieten wir 
immer wieder auch vereinzelt Freispielphasen an. 
Zudem nutzen die einzelnen Gruppen an festgeleg-
ten Tagen die verschiedenen Räumlichkeiten. So zum 
Beispiel unsere Küche zum gemeinsamen Zubereiten 
von kleinen Mahlzeiten, unsere Mehrzweckhalle zum 
Turnen oder unseren Snoezelenraum zum Entspannen. 
Während eines Kindergartenjahres feiern wir jahreszeit-
liche Feste, die wir gemeinsam mit den Kindern und 
ihren Eltern vorbereiten.

Durch unsere verschiedenen Förderangebote stärken 
wir unterschiedliche Kompetenzen der Kinder. Unser 
Therapieangebot für die Kinder mit Beeinträchtigung 
umfasst Ergotherapie, Logopädie und Physiotherapie. 
Für alle Kinder finden musikalische Angebote statt.

TOM-MUTTERS-KINDERGARTEN 

Altmühlstraße 10 | 67547 Worms

Ansprechpartner: Sabine Klaus
Tel. 06241 44420 oder Tel. 06241 207304
tmk@lebenshilfe-worms.de
www.lebenshilfe-worms.de
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INTEGRATION INKLUSIONPÄDAGOGISCHER INTEGRATIONSDIENSTSo selbstständig wie möglich,
so viel Hilfe wie nötig!

Selbstverständlich mittendrin…

die Mitarbeiter der Lebenshilfe Worms begleiten Kin-
der und Jugendliche in Kindergärten und Schulen und 
unterstützen somit die gemeinsame Erziehung und 
Bildung von Kindern und Jugendlichen mit und ohne 
Beeinträchtigung.

Das gemeinsame Aufwachsen und Lernen ist ein erster 
Schritt zur uneingeschränkten Teilhabe von Menschen 
mit Behinderung am Leben in der Gesellschaft.

Durch den gemeinsamen Besuch der Einrichtungen 
haben die Kinder mit und ohne Beeinträchtigung die 
Möglichkeit voneinander zu lernen.

Auf der einen Seite Hilfsbereitschaft und Toleranz im 
Umgang mit Menschen mit Behinderung, auf der an-
deren Seite profitieren die Kinder mit Beeinträchtigung 
durch Orientierung an Verhaltensweisen und erhalten 
somit Entwicklungsanreize.

Unsere Leistungen

· Ansprechpartner für Ihr Kind

· Sprachrohr zwischen Kind - Schule - Elternhaus

· Strukturierung eines gestaffelten Tagesablaufs

· Hilfe bei räumlicher und zeitlicher Orientierung

· Unterstützung bei der Umsetzung/Vermittlung 
 von Lerninhalten

· Hilfe bei der Anwendung von Schulmaterial

· Hilfen in lebenspraktischen Situationen: 
 Toilettengang, Ankleiden, Essen 

· Gefahreneinschätzung

· Begleitung im Freizeitbereich innerhalb von Kinder-
 garten und Schule: Ausflüge, AGs, Fahrten, Pausen

· Förderung sozialer Kompetenzen, Kommunikation 
 und Interaktion

· Emotionale Unterstützung in Krisensituationen

· Unterstützung bei Problemen der Selbst- 
 und Fremdeinschätzung

· Vermittlung von Sicherheit und Vertrauen

· Vermeidung von Stresssituationen, Anleitung 
 zur Stressbewältigung und Deeskalation

In Kindergarten und Schule 
begleiten wir Kinder mit…

· Autismus

· Verhaltensschwierigkeiten

· Seelischer Behinderung

· Mehrfachbehinderung

· Körperlicher Beeinträchtigung

· Geistiger Beeinträchtigung

Unterstützung nach Maß

Wir bieten Fachkräfte oder fachlich geschulte Begleit-
personen, die Ihr Kind individuell nach seinem Bedarf 
unterstützen.

Die Schul- oder Kindergartenbegleitung (Integrations-
hilfe) ist gesetzlicher Bestandteil der Eingliederungs-
hilfe und ermöglicht die Teilhabe in der Gesellschaft.

Ein Antrag wird gestellt beim örtlichen  Sozialhilfeträger 
(gemäß §§ 53;54 SGB XII) oder beim Jugendamt (gemäß 
§ 35 a SGB VIII).

PÄDAGOGISCHER INTEGRATIONSDIENST

Eckenbertstraße 7a | 67549 Worms

Ansprechpartner: Christiane Beckerle
Tel. 06241 2038-123
christiane.beckerle@lebenshilfe-worms.de
www.lebenshilfe-worms.de
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FAMILIENENTLASTUNGFAMILIENENTLASTENDER DIENST

Der Familienentlastende Dienst richtet sich an Familien 
mit behinderten Angehörigen jeden Alters, die Unter-
stützung und Entlastung brauchen. Denn wir wissen, 
dass der Alltag mit behinderten Menschen viel Kraft 
und Aufmerksamkeit fordert. 

Unser Ziel ist es, Menschen mit Behinderung die Teil-
habe am Leben in der Gesellschaft zu ermöglichen und 
ihnen eine verlässliche Betreuung zu bieten. Dabei 
richten wir unsere Angebote nach den persönlichen 
Bedürfnissen der zu betreuenden Personen und deren 
Familienangehörigen.

Das bieten wir Ihnen

· Begleitung von Freizeitaktivitäten und 
 kulturellen Angeboten

· Freizeitgruppen für Menschen mit Behinderung

· Stundenweise Betreuung zu Hause

· Tagesausflüge in kleinen Gruppen

· Ferienspiele für schulpflichtige Kinder

· Begleitung zu Arzt- und Therapiebesuchen

Wir sind bemüht, diese Angebote stetig zu erweitern, 
um sie an Ihre Bedürfnisse anzupassen. 
Sprechen Sie uns gerne an!

Möglichkeiten der Finanzierung

Die entstehenden Kosten können durch Leistungen der 
Pflegekasse abgerechnet werden. Zum Beispiel über:

· Entlastungsleistungen nach §45a SGB XII

· Verhinderungspflege

Hierzu beraten wir Sie gerne.

Diese Angebote stehen in unserem Freizeitprogramm.
Das Programmheft können Sie bei uns bestellen:
oh-fbs@lebenshilfe-worms.de | Tel.: 06241 2038-117

FAMILIENENTLASTENDER DIENST

Eckenbertstraße 7a | 67549 Worms

Ansprechpartner: Andrea Sondorfer
Tel. 06241 2038-117
andrea.sondorfer@lebenshilfe-worms.de
oh-fbs@lebenshilfe-worms.de
www.lebenshilfe-worms.de

Sprechzeiten
Montag bis Freitag  9:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

„Unsere wahre Aufgabe ist es, 
glücklich zu sein.“ Dalai Lama
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FERIENSPIELE & FREIZEITFERIENSPIELE & FREIZEITSo selbstständig wie möglich,
so viel Hilfe wie nötig!

Ferienspiele

Der FED bietet die Ferienspiele grundsätzlich für alle 
Schulkinder ab der ersten Klasse. Denn Langeweile 
muss nicht sein! Ferienspiele finden in den Oster-, 
Sommer- und Herbstferien statt. Die Kinder erleben ein 
buntes Programm mit Spiel, Spaß und Bewegung.
Einmal in der Woche gibt es einen Ausflug in die nähere 
oder weitere Umgebung von Worms. Die Betreuung ist 
auf die speziellen Bedürfnisse der Teilnehmer einge-
stellt. 

KIDS

Die Schüler treffen sich zu Bastel- und Backnachmit-
tagen, Musikstunden (Melodie und Rhythmik), Bewe-
gungs- und anderen Spielen sowie Ausflügen in die 
nähere Umgebung. Die einzelnen Veranstaltungen 
orientieren sich an den Interessen und Fähigkeiten der 
Teilnehmer, werden mit ihnen geplant und sind bunt 
gemischt.

Die KIDS haben ein Monatsprogramm. Geleitet wird die 
Gruppe von einer Heilpädagogin. Ihr zur Seite stehen 
Mitarbeiter, die jedem Kind/Jugendlichen ermöglichen, 
seinem Unterstützungsbedarf entsprechend teilzunehmen.

Grundsätzlich sind die Angebote offen für alle  Schüler. 
Ziel ist es, die Angebote im Sinne der Inklusion in das 
bestehende Angebot von Stadt und Vereinen einzu-
bauen. In der Vergangenheit gab es in diesem Sinne 
schon gelungene Einzelveranstaltungen, die Mut ma-
chen diesen Weg weiter zu beschreiten.

Auch den Erwachsenen 

wird es nicht langweilig!

Viele tolle Reiseangebote gibt es unter

www.tandem-reisen.de

Diese Angebote stehen in unserem Freizeitprogramm.
Das Programmheft können Sie bei uns bestellen:
oh-fbs@lebenshilfe-worms.de | Tel.: 06241 2038-117

FAMILIENENTLASTENDER DIENST

Eckenbertstraße 7a | 67549 Worms

Ansprechpartner: Sylvia Kirch und Andrea Sondorfer
Tel. 06241 2038-117
Oh-kids@lebenshilfe-worms.de
www.lebenshilfe-worms.de

reisen
tandem

reisen mit betreu u ng
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Worms-Neuhausen

Worms-Hochheim

Worms-Herrnsheim

Worms-Nord

Worms-Zentrum

So finden Sie uns

Eltern gehören dazu!

Sie werden bei uns gehört und ernst genommen. Wir 
haben immer ein offenes Ohr für die Belange und 
 Sorgen der Eltern behinderter Kinder. In regelmäßigen 
Treffen beraten wir Eltern und bieten auch Möglichkei-
ten, dass sich Eltern untereinander austauschen. 

Eltern-Frühstück
Das Eltern-Frühstück bietet die Gelegenheit, sich in 
entspannter Atmosphäre mit anderen  Eltern auszu-
tauschen. Alle drei Monate treffen wir uns, um aktuelle 
Themen zu besprechen oder auf Wunsch  Fachreferenten 
zu bestimmten Fragestellungen zu hören.

Lebenshilfe Einrichtungen gGmbH Worms
Kurfürstenstraße 1-3 | 67549 Worms

Tom-Mutters-Kindergarten
Altmühlstraße 10 | 67547 Worms

Servicehaus (Besucheradresse)
Eckenbertstraße 7a | 67549 Worms

So selbstständig wie möglich,
so viel Hilfe wie nötig!

1 2

3

WIR BERATEN SIE GERNE!
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WERDE JETZT

LEBENSHELFER!

WIR
DICH

BRAUCHEN !
So einfach kann helfen sein: Werden Sie Mitglied der Lebenshilfe!

Setzen Sie sich für Menschen mit geistiger Behinderung und ihre Familien ein. Damit alle dazugehören – 
von Anfang an. Als Lebenshilfe-Mitglied unterstützen Sie Menschen mit Behinderung und ihre Familien.  
Sie stärken ihre Rechte und helfen, ihre Interessen durchzusetzen. 
Einfach den beiliegenden Mitgliedsantrag ausfüllen oder unter www.lebenshilfe-worms.de herunterladen.

sich für die Lebenshilfe einzusetzen.

5
GRÜNDE,M

IT
G

LI
ED

 W
ER

D
EN

!

1. Sie finden es wichtig, dass Menschen mit Be-
hinderung an möglichst allen gesellschaftlichen 
Entwicklungen und Entscheidungen teilhaben.

2. Sie wollen, dass Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene mit Behinderung optimal gefördert 
und begleitet werden – im Kindergarten, in der 
Schule und im Arbeitsleben.

3. Dass alle Menschen verschieden sind, empfin-
den Sie als Bereicherung unserer Gesellschaft.

4. Sie möchten sich sozial engagieren und etwas 
gegen Benachteiligung und Ausgrenzung von 
Menschen mit Behinderung tun.

5. Sie wissen, dass wir die Interessen von Men-
schen mit Behinderung langfristig nur gemein-
sam durchsetzen können – in einer starken 
 Gemeinschaft.

WOLLEN SIE DAS AUCH?
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Engagement durch

ehrenamtliche 

Tätigkeit

Lust auf
Gutestun?

Freiwilliges Engagement bietet jedem die 
Möglichkeit, sich aktiv am täglichen Gesche-
hen der Lebenshilfe zu beteiligen und so die 
Welt für Menschen ein klein wenig besser 
zu machen. Wenn Sie sich auch vorstellen 
können, Zeit mit Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen zu verbringen, dann freuen wir 
uns über  jeden Einzelnen von Ihnen!

Sie können…
· gemeinsam spazieren gehen oder wandern
· vorlesen, basteln oder etwas spielen
· mit uns reisen 
· Ihre eigenen Ideen einbringen...

Hier bekommen Sie mehr zurück, 
als Sie geben!

Und je nach Art und Dauer, erhalten Sie eine 
Aufwandsentschädigung, die wir individuell 
mit Ihnen festlegen und auch ein Zertifikat, das 
Auskunft über die erbrachten  Leistungen gibt.

Menschen mit geistiger Behinderung brau-
chen Lebenshilfe. Jeder einzelne Euro zählt, 
um die Lebenssituation geistig behinderter 
Menschen zu verbessern. Denn diese Men-
schen sind ihr Leben lang auf Unterstützung 
angewiesen. 

Sie können Ihrem Engagement für diesen Per-
sonenkreis z. B. durch eine Spende an die Lebens-
hilfe Worms Ausdruck geben. Gerade in Zeiten 
leerer öffentlicher Kassen sind viele Angebote für 
geistig behinderte Menschen, die notwendig, aber 
keine gesetzliche Pflichtleistung sind, ohne private 
Spenden nicht mehr zu verwirklichen. 

Helfen Sie mit!
Es gibt viele Wege, die Lebenshilfe finanziell 
zu unterstützen:

Einmalspende
Natürlich erhalten Sie von uns eine Spendenquit-
tung und können diese beim Finanzamt einreichen. 

Dauerauftrag
Wenn Sie unsere Arbeit gerne regelmäßig unter-
stützen möchten, können Sie einen festen Betrag 
überweisen. 

Spendensammlung anlässlich einer 
Familienfeier
Sie feiern ein großes Fest – Geburtstag, Hochzeits- 
 tag oder ein Jubiläum und möchten Ihren  Gästen 
gerne die Sorge um das passende Geschenk 
nehmen? Dann könnten Sie Ihre Gäste bitten, statt 
eines Geschenkes eine Spende an die Lebenshilfe 
zu überweisen. Sie schenken damit Menschen mit 
Behinderung ein Stück Unabhängigkeit. 

Nachlassspende
Mit einer Spende an die Lebenshilfe Worms geben 
Sie einem traurigen Anlass einen bleibenden und 
nützlichen Sinn. 

Alle Spender erhalten natürlich eine Spenden-
quittung für ihr gutes Werk. Sollten Sie für ein 
bestimmtes Projekt spenden, vergessen Sie bitte 
nicht das Kennwort auf dem Überweisungsträger 
anzugeben. 

JETZT SPENDEN!
JETZT HELFEN!



Worms
Bereichsleitung: Kerstin Wuthe
Tel. 06241 2038-108
kerstin.wuthe@lebenshilfe-worms.de

Besucheradresse: 
Lebenshilfe Einrichtungen gGmbH
Eckenbertstraße 7a | 67549 Worms

Postadresse: 
Lebenshilfe Einrichtungen gGmbH
Kurfürstenstraße 1-3 | 67549 Worms


